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Bürgerbusprojekt in Ostbevern 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, zeitnah eine Gründungsveranstaltung für ein 
Bürgerbusprojekt in Ostbevern vorzubereiten und durchzuführen. 
 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
 
Zunächst keine. 
 
 
Gleichstellung: 
 
Es werden gleichstellungsrelevante Fragen tangiert.   ja [ ] nein [ X ] 
 
 
Sachdarstellung: 
 
In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 14.12.2005 ist der Sachstand 
zum Anruf-Linien-Dienst vorgestellt worden. Aus dem Sachstandsbericht wurde 
deutlich, dass der Anruf-Linien-Dienst (ALD) immer stärker nachgefragt wird. So sind 
die Fahrgastzahlen seit 1997 von 6.535 Personen auf rd. 13.800 Personen im Jahr 
2005 gestiegen. Gestiegen sind aber in noch höherem Maße dabei auch die Kosten 
für die Gemeinde von rd. 21.000 € auf über 43.000 €. 
 
Vor dem Hintergrund möglicher Einsparpotentiale hat die Verwaltung im v. g. 
Sachstandsbericht bereits auf sog. „Bürgerbusprojekte“ sowie dazu geführte 
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Gespräche hingewiesen. 
 
Ansatz eines „Bürgerbusprojektes Ostbevern“ könnte die Übernahme der weniger 
stark ausgelasteten ALD-Fahrten vom Ortskern zum Ortsteil Brock und Bahnhof sein.  
 
Das Land Nordrhein-Westfalen hat seit 1995 bislang über 50 solcher 
„Bürgerbusvereine“ gefördert. Ziel der Vereine ist u. a., Lücken im Nahverkehrsnetz 
vor allem in ländlichen Regionen zu wirtschaftlich tragbaren Bedingungen zu 
schließen. 
 
Die Förderung besteht dabei aus einem Festbetrag von 30.000 € für die Anschaffung 
eines Fahrzeuges sowie jährlich 5.000 € für organisatorische Kosten des 
Bürgerbusvereins. Weitere Einnahmen müssen aus Fahrentgelten realisiert werden. 
Die Gründung eines Bürgerbusvereins ist dabei unbedingte Voraussetzung. 
 
Wesentliche Voraussetzungen im Einzelnen: 
 
1. Gründung eines „Bürgerbusvereins Ostbevern“ 

 
Aufgabe: - Organisation des Linienbetriebes 
  - Fahrzeugpflege 

- Fahrkartenabrechnung 
- Werbung neuer, ehrenamtlicher Fahrer/Fahrerinnen 
- Öffentlichkeitsarbeit 

 
2. Unterstützung der Verkehrsgesellschaft 

 
Aufgabe: - Konzessionsinhaber 

- Sicherstellung der Anforderungen nach dem PbefG 
- Ist Eigentümer des Fahrzeuges und verantwortlich für die 

Versicherung (Acht-Sitzer + Fahrer) 
- Übernahme der Wartung (vielfach) 
- Unterstützung des Vereins bei administrativen Aufgaben 
- Einrichtung der Haltestellen 
- Erstellung der Fahrpläne 

 
3. Unterstützung der Kommune 

 
Aufgabe: - Initialfunktion (Ratsbeschluss) 

- Beantragung der Organisationszuschüsse 
- Ggfls. Verlustabdeckung 

 
 
In Abstimmung mit der Bezirksregierung hat die Westfalenbus GmbH als zuständige 
Konzessionsinhaberin eine befristete Genehmigung für den ALD erhalten, um das 
Bürgerbusprojekt zeitnah umsetzen zu können. Aus Sicht der Westfalenbus GmbH 
steht dem Projekt Grundsätzliches nicht entgegen und es wird die erbetene 
Unterstützung gewährt. 
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Als nächster Schritt sollte das Projekt im Rahmen einer „Gründungsveranstaltung“ 
allen Bürgern und Bürgerinnen vorgestellt werden. Dieses insbesondere vor dem 
Hintergrund, in der Versammlung bereits ausreichend Interessierte für die 
Vereinsarbeit zu finden. Neben administrativ tätigen Vereinsmitgliedern kommt dabei 
vor allem dem ehrenamtlichen Fahrerpotential entscheidende Bedeutung zu. An 
Fahrern/-innen werden etwa 20 – 25 Personen benötigt. 
 
Die Fahrer/-innen müssen mindestens 21 Jahre alt sein. Sie sollten nicht älter als 70 
Jahre sein und körperlich fit. Der Besitz des PKW-Führerscheins ist ausreichend, 
muss aber durch eine Erlaubnis zur Fahrgastbeförderung ergänzt werden. Die 
Kosten trägt der Verein. Der Einsatz der Fahrer/-innen erfolgt ehrenamtlich, das heißt 
unentgeltlich. Lediglich persönliche Aufwendungen können erstattet werden. 
 
Der Fahrbetrieb erfolgt im Übrigen fahrplanabhängig. Das heißt auch, dass das 
Angebot verlässlich sein muss. 
 
Auf Details wird in der Sitzung noch eingegangen. Ausführliche Informationen dazu 
stehen unter www.pro-bürgerbus-nrw.de auch im Internet.  
 
Die Verwaltung schlägt vor, zeitnah eine „Gründungsveranstaltung Bürgerbusprojekt 
Ostbevern“ durchzuführen. In der Veranstaltung sollten die Westfalenbus GmbH und 
ein Vertreter einer Kommune, in der ein Bürgerbusprojekt bereits realisiert ist, über 
ihre Erfahrungen berichten. 
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